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NEUE MITGLIEDSAUSWEISE 2016

Sehr geehrte Mitglieder ! Liebe Freunde des Alpenzoo,

Wie Sie bereits der Alpenzoo Aktuell vom November 2015 entnehmen konnten,wurden die Mit-
gliedsausweise für das künftige elektronische Zutrittssystem mit einem QR-Code neu aufgelegt.  

WICHTIG FÜR SIE ALS MITGLIED: Werfen Sie den Mitgliedsausweis nach Ablauf des Ver-
einsjahres nicht weg. Denn nach neuerlicher Bezahlung des Mitgliedsbeitrages wird Ihre Karte 
automatisch für den Zutritt im neuen Vereinsjahr freigeschalten. Im Falle des Verlustes Ihres 
Mitgliedsausweises stellen wir Ihnen gerne einen neuen Ausweis aus, bitten jedoch um Ver-
ständnis, dass wir dafür einen Unkostenbeitrag in der Höhe von 10,00 EUR in Rechnung stellen 
müssen.

Bitte versehen Sie auch die neuen Mitgliedsausweise, so wie bisher, mit einem Foto damit bei 
Verlust des Ausweises ein Missbrauch verhindert werden kann.  Sollten Sie für Ihren Mitglieds-
ausweis eine Schutzfolie wünschen, dann wird Ihnen diese an der Zookasse gerne ausgehän-
digt. Ein Beipacken dieser Folie war beim Versand technisch nicht möglich.

Im Zuge der Neuproduktion beim generellen Kartentausch ist es leider zu einigen Verzöge-
rungen gekommen, welche nicht in unserem Einflussbereich lagen. Alles in allem mussten ca. 
4.500 Karten personalisiert und die dazugehörigen Briefe gedruckt werden. Auch für uns war der 
generelle Kartentausch in der Weihnachtszeit eine große Herausforderung! Aus diesem Grund 
konnten die neuen Ausweise nicht in gewohnter Weise zum Jahresende  versendet werden. Für 
diese Unannehmlichkeiten möchten wir uns an dieser Stelle bei Ihnen recht herzlich entschuldi-
gen und danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Der Vereinsvorstand möchte sich auf diesem Weg für das ihm entgegengebrachte Vertrauen be-
danken, in der Hoffnung auch weiterhin mit Ihrer wertvollen Unterstützung zum Wohle unseres 
ALPENZOO wirken zu können.

Herzlichst
Ihre  Mag. Patricia Niederwieser-Holzbaur, Obfrau

VEREINSREISEN

Ein Dankeschön an alle TeilnehmerInnen, 
die sich für unsere Frühjahrsreise vom 
17. – 24. 5. an den Sonnenstrand Bulgari-
ens angemeldet haben. Nähere Informatio-
nen werden Ihnen rechtzeitig zugeschickt. 
Einige Restplätze stehen unserer Gruppe 
noch zur Verfügung. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte bis 20. April direkt bei un-
serem Vereinsmitglied Frau Doris Politakis 
(Tel. 0664/5313910 oder 0512/292620). 
Wir freuen uns auf eine gemeinsame Woche 
mit Ihnen im Iberostar Sunnybeach Resort!

Für die geplante Herbstreise merken Sie sich 
bitte bereits jetzt unseren Termin vor: 31. 8.        
–  4. 9. Unser Ziel ist Breslau, die Hauptstadt 

von Niederschlesien und heuer Kulturhaupt-
stadt Europas. Die Ausschreibung  erfolgt in 
der nächsten Ausgabe der Alpenzoo Aktuell. 
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SPARAKTION

Seit 8 Jahren verbindet SPAR eine enge Part-
nerschaft mit dem ALPENZOO. Als Pate der 
Gämsen unterstützt das Unternehmen unse-
re Tierhaltung, im Gegenzug profitieren die 
KundInnen bei SPAR von einem Gutschein 
für den äußerst günstigen Besuch im ALPEN-
ZOO. Das ließ sich SPAR GF Dr. Christof 
Rissbacher nicht entgehen und präsentierte im 
Gämsengehege gemeinsam mit unserem Zoo-
direktor Michael Martys die diesjährige Aktion.

STEINBOCKFEIER

Wie jedes Jahr feierten auch diesmal Anfang 
Jänner Persönlichkeiten aus der Politik, Wirt-
schaft, Wissenschaft und Kunst, die im Tier-
kreiszeichen des Steinbocks geboren sind, ge-
meinsam ihre Geburtstage im ALPENZOO. 
Da durfte ein Besuch bei ihren Patentieren 
im Steinbockgehege nicht fehlen. Angeführt 
von „Oberbock“ Baurat Othmar Kronthaler 
marschierten die Steinbockbrüder zum „Gip-
fel“ des ALPENZOO. Zum ersten Mal dabei: 
Innsbrucks Vizebürgermeister Christoph Kauf-
mann und Architektenpräsident Hanno Vogl-
Fernheim als neue Mitglieder der Bruderschaft.

BÄRENHÖHLE

Unser treues Vereinsmitglied Karin Stern 
vom Maxnhof in Arzl hat sich bereiterklärt, 
während der Bauphase für die Zoogastrono-
mie unsere Besucher in der Weiherburg im 
kurzfristig eingerichteten Café „Bärenhöhle“ 
zu bewirten. Die Stadt Innsbruck hat uns 
diese Möglichkeit eröffnet, damit niemand 
während der kalten Jahreszeit auf einen wär-
menden Tee, Kaffee und eine Jause verzichten 
muss. Der Eingang in die „Bärenhöhle“ liegt 
direkt beim Zoo-Ausgang, sodass auch Gäste 
ohne Zoo-Besuch davon profitieren. Karin 
Stern und ihre Mitarbeiterin Gabi Stolz freu-
en sich, ihre Kundschaft mit Schmankerln 
und Getränken bestens bewirten zu können.

Wie lange diese Zwischenlösung bestehen 
bleibt, hängt vom Fortschritt in der Detail-
planung, den Abbrucharbeiten und dem Bau-
beginn ab, der allerdings erst nach Ostern 
starten kann. Vor den Sommerferien sollte 

das Einstandsfest unter dem neuen Pächter 
stattfinden, den wir aus einer Reihe von Inte-
ressenten sorgfältig auswählen, denn, wie in 
der Vergangenheit, soll auch die neue Zoog-
astronomie langfristig in guten Händen sein.
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HAUSTIERNEWS

Beim ersten Nachwuchs im heurigen Jahr 
lagen die Haustiere am Schaustall vorne. Es 
begann mit Steinschaf „Lilly“und ihren Zwil-
lingen, eine Walliser Schwarznase folgte mit 
ihrem Lämmchen. Nach Murnauer Rind 
und Tuxer Kuh hat nun auch die Puster-
taler Sprinze ein Kälbchen zur Welt gebracht. 
Nur bei den Ziegen wird es noch dauern, weil 
der junge Pinzgauer Bock erst kürzlich am 
Schaustall eingezogen ist. Doch sein stren-
ger Geruch kündet von seiner Bereitschaft, 
bei den Geißen für Mutterfreuden zu sorgen. 

Das hat Turopolje-Eber „Willibald“ schon er-
füllt. Nicht 101, aber  11 muntere Dalmatiner-
Ferkel tollen im Schweinsgalopp durch das 
Gehege. Die Muttersauen „Frida“ und „Karla“ 
halten zwischendurch bereitwillig die „Milch-
bar“ geöffnet und locken mit rhythmischem 
Grunzen die Ferkelschar zu ihren Zitzen.

Die Tiere am Schaustall gehören zu alten, 
selten gewordenen Rassen, die nur durch 
den beherzten Einsatz einiger Landwirte und 
Liebhaber vor dem Verschwinden bewahrt 
werden konnten. Diese privaten Initiativen 
haben breite Anerkennung gefunden und 
werden mittlerweile von Zuchtverbänden 
und nationalen Organisationen gefördert. 

Der ALPENZOO versteht seine Aufgabe vor 
allem darin, den Wert der Rassenvielfalt und 
die Bedeutung einzelner Haustierrassen buch-
stäblich begreifbar zu machen. Dazu dient 
auch das von der Zooschule gestaltete „Buch 
der Haustiere“, das den Besuchern am Schau-
stall interessante Informationen zum Thema 
liefert. Während also die einen die Tiere füt-
tern und streicheln, bleibt den anderen Zeit, 
in diesem neuen Haustierbuch zu blättern.

 
OPERETTENSOMMER
Samstag, 13. 8. 2016
.Zum 10-jährigen Jubiläum des Operettensommers in Kufstein möchten wir heuer das Musicalerleb-
nis „The Sound of Music“ besuchen und diesen besonderen Abend mit einem Essen in der Schloss-
kapelle beginnen. Paketpreis: Fahrt mit dem Bus nach Kufstein und retour, Abendessen und Besuch 
des Musicals € 120,-

Um die Plätze rechtzeitig reservieren zu können, bitten wir um verbindliche Anmeldung bis zum 
10. 5. bei unserem Vereinsmitglied Frau Doris Politakis (Tel. 0664/5313910). 

In deutscher Sprache

29. Juli -

14. August

2016

Die Geschichte der FAMILIE Trapp

mit  bekannten  Liedern wie „Edelweiss“

Tickets online

auf www.operettensommer.com

Foto: Brock
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WILDTIERNEWS

Frühlingsgefühle sind auch bei unseren Zoo-
tieren nicht zu übersehen. Die Mönchsgeier 
sitzen fast nur noch in ihrem Horst, ein un-
trügliches Zeichen für den baldigen Brut-
beginn. Der weibliche Habichtskauz ist be-
reits im Brutkasten verschwunden, während 
Schwarzstorch „Fridolin“ seine „Prinzessin“ 
mit keuchender Stimme hingebungsvoll an-
balzt. Die Zwergdommel im Auwald sitzt 
in ihrem Nest und hat unserer Tierpflegerin 
Sophia bei einer Kontrolle 2 Eier gezeigt. In 
aufrechter Pfahlstellung hat sich der Vogel 
im Gewirr der Äste fast unsichtbar gemacht, 
doch für einen Schnappschuss hat es gereicht.

Dass der Winter noch nicht ganz vorüber sein 
dürfte, erkennt man an den Schneehasen, de-
ren weiße Wolle nur langsam in das sommer-
liche Braun umfärbt. Die Murmeltiere sind 
noch nicht zu sehen, und Bärin „Martina“ döst 
weiterhin in ihrem Strohbett. Doch lange kann 
es nicht mehr dauern, dann werden auch die 
Schlangen in den Freiterrarien wieder munter 
und die Seefrösche mit lautem Quaken Ein-
druck machen. Nur die Sumpfschildkröten 
werden vorübergehend nicht gezeigt, denn ihr 
Becken wird im Zuge der Baumaßnahmen für 
die Gastronomie ebenfalls neu eingerichtet.

TERMINE TERMINE
 
FRÜHLINGSERWACHEN
Palmsonntag, 20. 3. 2016 10.00 – 16.00 Uhr
„Frühlingsgefühle in der Natur“ sind das Motto der beliebten Publikumsveranstaltung zum Frühlings-
beginn. An verschiedenen Stationen im Gelände des ALPENZOO wird das Erwachen der Natur vor 
Augen geführt, ergänzt durch wertvolle Tipps, z.B. wie man den eigenen Garten so gestalten kann, 
dass er auch eine Oase für die heimische Tierwelt wird. Einer der Schwerpunkte wird auch heuer 
„Wasser als Lebensraum“ sein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

OSTERSONNTAG
27. 3. 2016 11.00 - 16.00 UHR
Wenn der Osterhase heuer durch den ALPENZOO hoppelt, werden sich die Schneehasen vielleicht 
wundern, die Kinder aber mit Sicherheit freuen. Denn vom Osterhasen persönlich Süßigkeiten zu 
bekommen, macht besonders Freude. Und Gelegenheit für ein Erinnerungsfoto wird es auch geben! 

KONZERT DER MUSIKSCHULE INNSBRUCK
7. 4. 2016, Beginn 19.00 Uhr, Hans Psenner Saal/Aquarium Alpenzoo
Beim diesjährigen Konzert der Musikschule Innsbruck unter Direktor Wolfram Rosenberger werden 
junge Solisten und Talente ihre Eigenkompositionen und andere Werke unter dem Motto „Natur“ 
präsentieren. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen Ihnen gute Unterhaltung bei diesem 
musikalischen Reigen. Gäste willkommen! (Eintritt frei)

Foto: Dechant
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PERSONALIA

Am 20. 12. 2015 feierte Dr. Hans Rainer 
seinen 80. Geburtstag. Seit Jahrzehnten ein 
Freund des Alpenzoo, hat er bereits 1979 
mitgeholfen, unseren Förderverein aus der 
Taufe zu heben. Als Rechtsanwalt und ehema-
liger Gemeinderat von Innsbruck war es ihm 
stets ein Anliegen, seine Erfahrung zum Wohl 
des ALPENZOO einzubringen. Dafür möch-
ten wir unserem Jubilar bei diesem besonde-
ren Anlass ein herzliches Danke sagen und 
ihm weiterhin eine schöne Zeit bei bester Ge-
sundheit im Kreise seiner Familie wünschen!

„Ehre, wem Ehre gebührt“, dachten sich GF 
Peter Trost und Spartenobmann Josef Hackl 
von der Fachgruppe Gastronomie bei der 
Tiroler Wirtschaftskammer und überreich-
ten Angela Huter, ehemalige Pächterin im 
„Dohlennest“, eine Ehrenurkunde als Dank 
für ihr jahrzehntelanges vorbildliches Wirken 
im Tiroler Gastgewerbe. Auch wir gratulieren 
„unserer“ Geli herzlich für diese besondere 
Auszeichnung und danken ihr einmal mehr 
für die wunderbare Zusammenarbeit in den 
vergangenen 30 Jahren!

Das Ehrenzeichen des Landes Tirol erhielt  
kürzlich Dr. Reinhard Neumayr gemeinsam 
mit anderen verdienten Persönlichkeiten 
im Rahmen eines würdevollen Festaktes. 
Die hohe Auszeichnung wurde ihm für sein 
Wirken beim Tiroler Roten Kreuz verliehen,  
aber auch in Anerkennung seiner besonde-
ren Verdienste für den ALPENZOO mit der 
Gründung und dem Aufbau unseres Förder-
vereines. Einer der ersten Gratulanten war 
ALPENZOO-Präsident Herwig van Staa. Wir 
schließen uns den vielen Glückwünschen für 
unseren Ehrenobmann mit großer Freude an.

Am 1.3. 1986 ist Gernot Pechlaner in die 
Dienste des ALPENZOO eingetreten. In die-
sen 3 Jahrzehnten hat er sein Fachwissen und 
handwerkliches Können stets auf beste Weise 
eingebracht. Als Kurator gestaltet er mit Hin-
gabe die Aquarien und Terrarien als naturna-
he Ausschnitte der jeweiligen Lebensräume. 
Auch die dazugehörige Technik stammt aus 
seiner Hand. Sein Interesse an der Botanik 
zeigt sich an den Bepflanzungen, die er nach 
geografischen und ökologischen Gesichts-
punkten anlegt. Besonders hervorzuheben  
sind seine Artschilder an den Gehegen, mit 

denen er die Tiere und ihre Lebensweise ohne 
viel Text, aber mit einer ausgeklügelten Gra-
fik beschreibt. Gernot Pechlaner ist ein Meister 
vieler Fächer, und wir danken ihm für seine 
30 Jahre währende herausragende Leistung!
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ALLTAG EINES ZOOTIERARZTES 

Zahnmedizin für Groß und Klein gehört zu 
meinen zentralen Aufgaben. Neben den vielen 
Kleintierpatienten musste auch bei den Tieren 
im Alpenzoo schon mehrmals eine zahnmedi-
zinische Behandlung vorgenommen werden, 
z.B. eine Zahn-OP bei Wolf „Attila“. Unser 
Fachwissen durften wir aber auch in ande-
ren Zoos in schwierigen Fällen einbringen: 
im Münchner TIERPARK HELLABRUNN 
hatte sich der Silberrückengorilla „Roututu“  
einen Eckzahn im Unterkiefer abgebrochen, 
auch sonst zeigte sich eine generalisierte Par-
odontose. Wir bereiteten uns auf eine Total-
Maulhöhlensanierung vor, wofür wir auch 
unser sämtliches Equipment mit Kompressor,

Dentalröntgen und einer eigenen Zahneinheit 
einpackten. Für diese aufwändige Operation 
standen 8 Tierärzte und 6 Tierpfleger bereit! 

In einem anderen Fall hatte sich Jungbulle 
„Ludwig“, ein Asiatischer Elefant in Hella-
brunn beim Spielen den rechten Stoßzahn 
abgebrochen. Zur Versorgung haben wir eine 
neue Technik angewendet, mit dem Ergebnis, 
dass das Tier bereits kurz nach der Behand-
lung wieder schmerzfrei war und der versorgte 
Zahn sogar vital geblieben ist.

Ende Februar haben wir bereits die 2. Fachta-
gung der ÖGTZ (Österreichische Gesellschaft    
für tierärztliche Zahnheilkunde) in Innsbruck 
abgehalten. Sogar das Komitee der Europä-
ischen Vereinigung (EVDS) ist extra herge-
kommen, um sich ein Bild von unserer Kon-
gressstadt und der Qualität unserer Arbeit zu 
machen – mit dem erfreulichen Ergebnis, dass 
der EVDS-Kongress mit rund 500 Teilnehmern 
aus aller Welt 2018 bei uns stattfinden wird!

Das zeigt, dass der Zahngesundheit in der 
Tiermedizin eine immer wichtigere Rolle   zu-
kommt, nicht zuletzt, weil diese einen starken 
Einfluss auf die allgemeine Gesundheit und 
das Wohlbefinden unserer Vierbeiner hat. 
Denn wie heißt es so schön: „Gesund beginnt 
im Mund“!

In der nächsten ALPENZOO AKTUELL 
Ausgabe erwarten Sie weitere spannende Fälle!

Ihr Dr. med.vet. Matthias Seewald

alle Fotos: Dr. Ch. Gohl, Hellabrunn
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Jahreshauptversammlung 2016

Dienstag, 19. 4. 2016
Einlass 17.30 Uhr
Beginn 18.00 Uhr
Hans Psenner Saal
Alpenzoo Innsbruck

PROGRAMM ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2016
17.30 Uhr Willkommensgruß mit Aperitif
18.00 Uhr Beginn
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung vom 17.4.2015
2. Bericht der Obfrau
3. Bericht der Kassierin
4. Bericht der Rechnungsprüfer und Antrag auf Entlastung des Vorstandes
5. Anträge
6. Allfälliges

Im Anschluss Vortrag von Zoodirektor Dr. Michael Martys über 
„Eine Reise mit Freunden ins Naturparadies Namibia“. 
Anschließend erlauben wir uns, Sie zu einem kleinen Imbiss vom „Maxnhof“ einzuladen!

Anträge an die Jahreshauptversammlung müssen schriftlich bis spätestens 4. 4. 2016 im Vereinsbüro    
eingelangt sein (Kontaktadresse s. unten).

Liebe Freunde des Alpenzoo!
Die Jahreshauptversammlung steht unter einem guten Stern, denn wir hatten 2015 ein erfolgreiches 
Vereinsjahr mit neuen Mitgliedern und einem neuen Projekt für unseren ALPENZOO, das wir mit 
Hilfe Ihrer Spenden und Mitgliedsbeiträge finanzieren konnten: Eine neue Voliere für Birkhühner 
mit Schneehasen und Tannenhähern. 
Wir haben auch gut gewirtschaftet und sind äußerst sparsam gewesen, denn der gesamte Vorstand 
arbeitet für unseren Förderverein ehrenamtlich. Und deshalb wird es möglich sein, dass wir heuer 
und in der Vorschau für 2017 weitere Vorhaben ins Auge fassen, über die wir Sie bei der Jahreshaupt-
versammlung unterrichten werden. Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Herzlich, Ihre
Mag. Patricia Niederwieser-Holzbaur, Obfrau


